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Aktenzeichen IV - 4 – 542.10 
bei Antwort bitte angeben 
 
Frau Heleine 
Telefon: 0211 4566-269 
Telefax: 0211 4566-946 
doris.heleine@mkulnv.nrw.de 

 
 
Bodenschutz/Altlasten 
PFC 
1. Bestandsaufnahme von Verdachts- und Schadensfällen in NRW 
2. Länderübergreifende Arbeitshilfe zur flächendeckenden Erfassung, 

standortbezogenen historischen Erkundung und zur Orientierenden 
Untersuchung 

 

Aufgrund einer Bestandsaufnahme bei den zuständigen Behörden 
wurde der Stand der Einzelfälle mit PFC in Boden und Grundwasser in 
Nordrhein-Westfalen ermittelt. Das Ergebnis dieser Bestandsaufnahme 
ist auf der Internetseite des LANUV veröffentlicht:  

 

http://www.lanuv.nrw.de/fileadmin/lanuv/gefahrstoffe/20151105_Bericht
_PFC_Bestandsaufnahme_2015_web.pdf 

 

Zur Bereitstellung von Kriterien zur Erfassung derartiger Fälle in den 
Katastern der zuständigen Bodenschutzbehörden wurde im Rahmen 
der länderübergreifenden Zusammenarbeit auf Initiative Nordrhein-
Westfalens durch den Altlastenausschuss (ALA) der Bund/Länder-
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arbeitsgemeinschaft Bodenschutz (LABO) eine Arbeitshilfe für den 
Vollzug erarbeitet. Darin wurden Kriterien zur flächendeckenden Erfas-
sung, standortbezogenen historischen Erkundung und zur orientieren-
den Untersuchung von PFC-relevanten Standorten aufgrund von 
Löschmitteleinsätzen und Standorten relevanter Branchen herausgear-
beitet. Darüber hinaus wurden umfangreiche Grundlagen und Bewer-
tungsmaßstäbe über PFC zusammengetragen. Das Projekt wurde von 
einer länderübergreifenden Arbeitsgruppe unter Leitung des LANUV 
begleitet.  

Der Bericht ist im Internet unter der folgenden Adresse verfügbar:  

 
http://www.laenderfinanzierungsprogramm.de/cms/WaBoAb_prod/WaB
oAb/Vorhaben/LABO/B_4.14/index.jsp 
 

Die Arbeitshilfe sollte im Vollzug bei entsprechenden Fragestellungen 
bzw. Fallgestaltungen Berücksichtigung finden. Entsprechende Maß-
nahmen sind nach den Bodenschutz- und Altlastenförderrichtlinien – 
BAfrl v. 13.01.2015 (SMBl. NRW. 74) förderfähig. 

Ich bitte Sie, den Erlass an die unteren Bodenschutzbehörden Ihres 
Zuständigkeitsbereichs weiterzuleiten.  

Der Erlass wurde auch unter Altlasten/Erlasse in das Informationsportal 
technischer Umweltschutz sowie in die VTU Nr. 50.4 eingestellt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
gez. Prof. Dr. König 
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